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Antragsformular für Projekte bei Mümmel leben! 

Bitte skizzieren Sie Ihre Projektidee auf max. 3 Seiten.

Name des Projektes „Demokratie Talks“ 

Wer ist antragstellende Organisation?

Name:			ikm e.V.
Adresse:		An der Alster 40
Telefonnummer:	040 2800 6852
E-Mail-Adresse:	marleaux@ikm-hamburg.de
Website:		www.ikm-hamburg.de
Kontaktperson:	Lena Marleaux


Wer ist Kooperationspartner aus Mümmelmannsberg? 
(mindestens 1 Träger)

Organisation 1
Name:			SelbstSicherSein 2.0
Adresse:		__________________________
Telefonnummer:	__________________________
E-Mail-Adresse:	__________________________
Website:		__________________________
Kontaktperson:	__________________________

Organisation 2
Name:			Akwaaba
Adresse:		__________________________
Telefonnummer:	__________________________
E-Mail-Adresse:	__________________________
Website:		__________________________
Kontaktperson:	__________________________



Welches Projekt wird beantragt? 
Bitte beschreiben Sie Ihre Projektidee. Folgende Leitfragen können dabei helfen. (Max. 1-2 Seiten)
PfD (Partnerschaft für Demokratie)
BGA (Begleitausschuss)
Wer leitet das Projekt? 
Veranstalter des Projektes ist das ikm. Es ist ein PfD übergreifendes Projekt und wird gemeinsam mit den PfD in St.Georg-Borgfelde und Willhelmsburg organisiert. In jedem Stadtteil wird mit mindestens einem Träger aus dem Stadtteil kooperiert. 
Was soll mit dem Projekt erreicht werden – was ist das Ziel?
· Begegnungsräume schaffen, um über gesellschaftlich relevante Themen ins Gespräch zu kommen
· Vernetzung der drei BGAs
· Stärkere inhaltlichen Auseinandersetzung mit Schwerpunktthemen von „Demokratie leben!“ in den BGAs und darüber hinaus
Was genau findet im Projekt statt und wie soll das Projekt umgesetzt werden?
Projektstart ist März 2021. Jeden Monat (außer im Juli) ist eine Veranstaltung geplant, im gesamten Jahr sollen also 9 Veranstaltungen stattfinden. 
Wann soll das Projekt stattfinden? Beschreiben Sie den groben Projektablauf
Monatlich (an einem festen Tag) soll es eine online Veranstaltung geben (über Zoom). An der Veranstaltung können Mitglieder und Interessierte der BGAs und der Jugendforen in St.Georg-Borgfelde, Billstedt-Mümmelmannsberg und Willhelmsburg teilnehmen. Kolleg*innen aus den Einrichtungen sind ebenfalls willkommen. Dies soll einerseits einen Begegnungsraum über den jeweiligen BGA hinaus schaffen und gleichzeitig noch einen geschützteren Rahmen bieten, als komplett öffentliche Veranstaltungen. Oberthema der Veranstaltunsgreihe ist Demokratieförderung, dabei wird zunächst von jeder PfD in Kooperation mit einem Träger im Stadtteil eine Veranstaltung zu einem Schwerpunkttthema konzipiert. In St.Georg ist das Schwerpunktthema anti-muslimischer Rassismus, in Mümmelmannsber anti-Schwarzer Rassismus und in Willhelmsburg Anti-Semitismus. Für die Themensetzung der darauffolgenden Veranstaltungen werden in den beteiligten BGAs Ideen gesammelt. Die einzelnen Veranstaltungen sollen außerhalb der BGA Sitzungen stattfinden. In den BGA Sitzungen soll es dann einen anschließenden (oder vorbereitenden) Austausch zu den Veranstaltungen geben. Die genaue Umsetzung dieses Austausches wird in jeder PfD selbst gestaltet. 
Für wen ist das Projekt – wie viele Personen sind dabei und wie alt sind sie?
Das Projekt ist offen für max. 100 Personen pro Veranstaltung. Es können Personen teilnehmen, die stimmberechtigt oder nicht-stimmberechtigt an den BGA-Sitzungen im jeweiligen Stadtteil teilnehmen und Kolleg*innen aus den im BGA vertretenden Einrichtungen. Außerdem können Jugendliche aus den drei Jugendforen teilnehmen.
Wenn das Projekt gut läuft – was hat sich dann für die Personen, die dabei waren und/oder im Stadtteil verändert?
Es sind Austauschmöglichkeiten über teilweise sehr emotionale und identitätsstiftende Themen entstanden, die in der Öffentlichkeit häufig polarisierend und nicht konstruktiv entstanden. Menschen, die sich rund um die BGAs und Jugendforen engagieren, haben sich tiefergehend mit inhaltlichen Themen von „Demokratie leben!“ auseinandergesetzt und haben trainiert an der einen oder anderen Stelle auch sehr verschiedenen Meinungen auszuhalten.  Es hat eine stärkere PfD-übergreifende Vernetzung stattgefunden.
Wie strahlt das Projekt in die Öffentlichkeit?
Es ist geplant die Zooom-Veranstaltungen aufzuzeichnen, um die Veranstaltungen auf einem geschlossenen Youtube-Kanal nur den BGAs zugänglich zu machen. So können auch diejenigen BGA Mitglieder die Inputs hören, die nicht an einzelnen Veranstaltungen teilnehmen können. Einzelne Aussagen aus den Inputs sollen für einem aussagekräftigen Film über das Projekt verwendet werden. Dieser Film wird dann auf den Websites der drei PfDs verlinkt und kann auch öffentlich auf den websites und facebook accounts der Einrichtungen/ Träger in den drei Stadtteilen geteilt werden. 
Wie wird die Durchführung des Projektes während der Corona-Pandemie gewährleistet? 
Es ist eine reine online Veranstaltungsreihe und ist somit unabhängig vom Pandemiegeschehen.
















In welchen inhaltlichen Bereichen soll das Projekt wirken?
(mehrere Nennungen möglich)
	Partizipation von Kindern und Jugendlichen, 
	Projekte in Eigenverantwortung von Jugendlichen
	Interkultureller und interreligiöser Dialog 

Wissensvermittlung & Entwicklung von Kompetenzen

	Begegnung im Stadtteil ohne Fokus auf Herkunft & Religion
 	
	Öffnung und Nutzung des öffentlichen Raums 
	
	Vernetzung der Bewohnerinnen und Bewohner von Mümmelmannsberg 
und Träger

	Elternarbeit (Stärkung der Erziehungs- und Förderungskompetenz)
	
	Demokratie- und Toleranzförderung

   Auseinandersetzung mit Rassismus


Finanzen
Kurze tabellarische Auflistung der voraussichtlichen Kosten.
Wieviel Geld wird beantragt? 
Wofür soll das Geld ausgegeben werden? 
Bei Honoraren benötigen wir den Stundensatz bzw. Pauschalbeträge. 
Kosten:
Honorare: 9 x 800€ = 7.200€
Moderation durch Kooperationspartner*innen: 9 x 300€ = 2700€
Einladungen, Organisation und Werbung (ans ikm):  9 x 500€ = 4.500€

Insgesamt 14.400,-€  / 3
Pro PfD 4.800€
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